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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 276/2011                 Erfurt, 27. September 2011 

Weniger Schwangerschaftsabbrüche im 2. Quartal 2011  

 
Im 2. Quartal 2011 haben 865 Thüringer Frauen eine Schwangerschaft vorzeitig beendet. Das waren nach 

Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik 25 Abbrüche bzw. 2,8 Prozent weniger als im 2. Quartal 

des Vorjahres.  

In Deutschland wurden im 2. Quartal dieses Jahres nach Mitteilung des Statistischen Bundesamtes rund 

26 600 Schwangerschaftsabbrüche gemeldet, das waren 3,1 Prozent weniger als im 2. Quartal 2010.  

 

Zum Zeitpunkt des Schwangerschaftsabbruches waren in Thüringen zwei Drittel der Frauen (574 bzw. 

66,4 Prozent) ledig, 252 Frauen waren verheiratet und 39 Frauen geschieden. 

 

Fast alle Schwangerschaftsabbrüche von Thüringer Frauen (843 bzw. 97,5 Prozent) wurden nach der Bera-

tungsregelung durchgeführt. Bei 22 Frauen war der Anlass eine medizinische Indikation. 

 

Wie im 2. Quartal 2010 waren auch im 2. Quartal dieses Jahres 29 Frauen jünger als 18 Jahre. Mehr als die 

Hälfte der Frauen (480) war im Alter zwischen 18 und 29 Jahren und rund ein Drittel (298) im Alter zwischen 

30 und 39 Jahren. 

 

259 Frauen hatten vor dem Abbruch noch keine Kinder geboren, 288 Frauen hatten bereits ein Kind, 

234 Frauen hatten zwei Kinder, die anderen 84 Frauen hatten drei und mehr Kinder. 

 

Bei zwei Drittel der Frauen (577 bzw. 66,7 Prozent) wurde diese Maßnahme mittels Vakuumaspiration 

durchgeführt. Das Medikament Mifegyne wurde bei 219 Thüringerinnen eingesetzt. Die Eingriffe erfolgten 

überwiegend ambulant und in 13 Fällen stationär in Krankenhäusern. 

 

Die Daten werden zentral vom Statistischen Bundesamt erhoben. Die Länder verfügen über detaillierte An-

gaben. 
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